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Wir heißen Sie herzlich Willkommen im neuen (Museums)
Jahr. Auch 2014 wollen wir Ihnen wieder Einblicke in un-
sere vielfältigen Sammlungen bieten und Sie mit einem 
abwechslungsreichen Ausstellungsprogramm zu einem 
besuch in unsere häuser einladen.

Im Juli 2014 jährt sich zum einhundertsten Mal der be-
ginn des Ersten Weltkriegs, der „Urkatastrophe“ des 20. 
Jahrhunderts. zwar war oberösterreich nie Frontgebiet, 
die Ausläufer des Krieges erreichten unsere heimat je-
doch sehr wohl. Während eine Ausstellung im Schloss-
museum Linz das Leben mit dem Krieg thematisiert, steht 
bei einer Schau in der Landesgalerie Linz die künstle-
rische Sicht auf den Krieg im Vordergrund. beide Prä-
sentationen werden am 22. Jänner 2014 eröffnet. Den 
zeitraum von 1900 bis 1924 mit blick auf die heimische 
bevölkerung fokussiert ab 25. Jänner 2014 eine Aus-
stellungsreihe im Mühlviertler Schlossmuseum Freistadt. 

Porträts vom älterwerden zeigt die Landesgalerie Linz 
noch bis 16. Februar 2014. Anlässlich der Ausstellung hält 
der bekannte theologe und Psychotherapeut Dr. Arnold 
Mettnitzer bei einem Kepler Salon Extra einen Impulsvor-
trag zum thema „Die Kunst des Alterns“.

Mehr zum Ausstellungs- und Veranstaltungsprogramm 
des oberösterreichischen Landesmuseums fi nden Sie auf 
den folgenden Seiten sowie auf unserer homepage: www.
landesmuseum.at. 

Wir freuen uns auf ein neues (Museums)Jahr mit Ihnen!

dr. Josef Pühringer 
Landeshauptmann von oberösterreich

Sehr geehrte
Damen und herren,
liebe Freunde des 
oberösterreichischen 
Landesmuseums!



oBErösTErrEich im 
ErsTEn wElTkriEg

Eine Ausstellungsreihe des oberös-
terreichischen Landesmuseums an-
lässlich des 100. Gedenkjahres zum 
Ausbruch des  Ersten Weltkriegs

Im Juli 2014 jährt sich zum einhun-
dertsten Mal der beginn des Ersten 
Weltkriegs, der „Urkatastrophe“ des 
20. Jahrhunderts. oberösterreich lag 
fernab aller Fronten, dennoch war 
der Krieg mit all seinen dramatischen 

Auswirkungen überall rasch spürbar. 
Während im Schlossmuseum das Le-
ben im und mit dem Krieg themati-
siert wird, steht in der Landesgalerie 
die künstlerische Sicht auf den Krieg 
im Vordergrund. Ausstellungen zum 
Ersten Weltkrieg werden auch in der 
Wehrkundlichen Sammlung Schloss 
Ebelsberg, im Photomuseum bad 
Ischl und im Mühlviertler Schloss-
museum Freistadt gezeigt werden.  
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Vom lEBEn miT dEm kriEg 
obERÖStERREICh 
IM ERStEN WELtKRIEG

oberösterreich lag fernab aller Fronten, 
dennoch war der Erste Weltkrieg mit 
all seinen dramatischen Auswirkungen 
überall rasch spürbar. Die Ausstellung 
stellt das Leben der bevölkerung im 
und mit dem Krieg in den Mittelpunkt. 

Nach einer kurzen Phase der allge-
meinen begeisterung setzten rasch 
Ernüchterung und Ermüdung ein. Die 
Mobilmachung zog die wehrfähigen 
Männer von ihren berufen ab, Frauen 
strömten in bisher für sie ungewöhn-
liche berufsfelder. Die Versorgungsla-
ge wurde immer trister, hunger und 
Seuchen, Proteste und Streiks waren 

die Folge. Gleichzeitig erreichte die 
Waffenproduktion im hinterland un-
gekannte Ausmaße. In ganz oberös-
terreich wurden zahlreiche Lager für 
Kriegsgefangene, Internierte und 
Flüchtlinge errichtet. Am Ende des 
Krieges vollzog sich die Wandlung von 
der Monarchie zur Republik, aus dem 
Erzherzogtum Österreich ob der Enns 
wurde das Land oberösterreich. 

Eine Kooperation des oberösterreichi-
schen Landesmuseums mit dem 
oberösterreichischen Landesarchiv
www.landesarchiv.ooe.at

SCHLOSSMUSeUM 
Linz

eröffnung:
Mi, 22. Jän. 2014, 18.00 Uhr 

anschließend besichtigung der 
Ausstellungen im Schlossmuseum 
Linz und in der Landesgalerie Linz 
(Schuttlebusse vom Schlossmuseum 
in die Landesgalerie)
 
23. Jän. bis 16. Nov. 2014

informations-
veranstaltung für 
Pädagoginnen:
Do, 23. Jän. 2014,
16.00 bis 18.00 Uhr
beginn im Schlossmuseum Linz, 
anschließend in der Landesgalerie Linz

Führung:
So, 26. Jän. 2014,
14.00 bis 16.00 Uhr
beginn im Schlossmuseum Linz, 
anschließend Landesgalerie Linz

eröFF-
nUng

aUSSteLLUngen

obERÖStERREIChISChES 
LANDESMUSEUM



Die barocke Kirchenkrippe von 
Garsten mit beinahe lebensgroßen 
Figuren neben einer mechanischen 
Kastenkrippe aus der Werkstätte 
Schwanthalers aus Gmunden, Inn-
viertler Wachsfiguren neben einer 
Nagelschmiedkrippe, textile Kloster-
arbeiten, gemodelte, frei geformte 
und geschnitzte Krippenfiguren ne-
ben Papierkrippen - sie alle zeigen im 
Schlossmuseum Linz das Geschehen 
rund um die Geburt Christi in beein-
druckender Vielfalt.

kripp‘n
schau‘n

bis 2. Feb. 2013

Seniorenführung:
Do, 2. Jän. 2014,
14.00 bis 15.00 Uhr

Führung:
Do, 2. Jän. 2014,
19.00 bis 20.00 Uhr
So, 5. Jän. 2013,
14.00 bis 15.00 Uhr
15.00 bis 16.00 Uhr

Seit mehr als 30 Jahren (Forum 
Metall) gab es keine Stahlskulptu-
renausstellung dieses Ausmaßes in 
Österreich. Die Ausstellung in der 
Stahlmetropole Linz ist auch die bis-
lang umfassendste Einzelausstellung 
Robert Schads im öffentlichen Raum. 
Sie besteht aus 10 meist monumen-
talen Arbeiten, von denen 3 speziell 
für Linz gefertigt wurden.

TanZ_3 /  
RobERt SChAD  
IN LINz

bis März 2014

Mit Schulanfang 2013 startete die 
Ausstellungsreihe Klasse Kunst in die 
zweite Runde, dieses Mal unter dem 
titel „KUNtERbUNt – Klasse Kunst 
zum thema Farbe“. Die Auswahl aus 
dem Sammlungsbestand fokussiert 
vor allem Kunstwerke, die entweder 
Farbe als wichtiges Medium einset-
zen oder Farbe selbst zum thema 
wählen. Ausgehend davon wird spie-
lerisch die sinnliche, emotionale und 
haptische Komponente von Farben 
erforscht und durch die Ausstellungs-
gestaltung fantasievoll visualisiert.

kunTErBunT 
klassE kunsT 
zUM thEMA FARbE /
GotISChES zIMMER

bis 16. Feb. 2014

Ferien-Kunst-Werkstatt
Do, 2. Jän. 2014,
10.00 bis 12.00 Uhr

LandeSgaLerie
Linz

SCHLOSSMUSeUM
Linz

SCHLOSSMUSeUM
Linz

LandeSgaLerie
Linz

Peter Schlörs großformatige Foto-
grafien machen auf beeindruckende 
Weise sichtbar, dass das bild der 
Landschaft nicht nur durch die Mate-
rialität, Struktur und beschaffenheit 
der Natur geformt wird, sondern vor 
allen Dingen durch das Licht. Seit der 
Erfindung der Daguerreotypie in den 
1830er Jahren ist Licht außerdem die 
Voraussetzung für die Entstehung 
jedes fotografischen bildes; in den 
heliogravüren des 19. Jahrhunderts 
wurde im wörtlichen Sinne „mit Son-

nenlicht gezeichnet“. Mit den techni-
schen Mitteln der Fotografie des 21. 
Jahrhunderts untersucht nun Peter 
Schlör in seinen aktuellen Arbeiten 
die enorme gestaltende und „bild-
zeichnerische“ Wirkung des natürli-
chen Lichts in den Landschaften der 
Kanarischen Inseln, des zentralana-
tolischen Kappadokiens sowie auf Is-
land. Seine außergewöhnliche Sensi-
bilität für das natürliche Licht konnte 
Schlör seit mehr als zwei Jahrzehnten 
perfektionieren.

pETEr schlör –
LIGht ShIFt / WAPPENSAAL

bis 12. Jän. 2014

nUr
nOCH biS

12.01.
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AUS DER SAMMLUNG
dEr ErsTE wElTkriEg aus
künsTlErischEr sichT/ 
wappEnsaal

Die Ausstellung geht der Frage nach, 
wie Künstler, die in den Sammlungen 
des oberösterreichischen Landes-
museums vertreten sind, in ihren Ar-
beiten auf die Erfahrung des Ersten 
Weltkriegs reagierten. Dabei spannt 
sich der bogen von Exponaten, die 
zu dokumentarischen zwecken an 
unterschiedlichen Kriegsschauplätzen 
entstanden, bis hin zu eigenständigen 
künstlerischen Auseinandersetzungen 
mit den traumatischen Erfahrungen 
des Krieges. Der Soldatenalltag wird 

ebenso thematisiert wie das Schicksal 
von Flüchtlingen oder Verwundeten. 
In totentanz- und anderen allegori-
schen Motiven, besonders in der Form 
des personifizierten todes, verarbeite-
ten Künstler auf symbolischer Ebene 
die Schrecken des Krieges.

Parallel zur Ausstellung wird im Ku-
bin-Kabinett eine Auswahl von Sol-
datendarstellungen von Alfred Kubin 
präsentiert.

eröffnung  
im SCHLOSSMUSeUM Linz:
Mi, 22. Jän. 2014, 18.00 Uhr 

anschließend besichtigung der 
Ausstellungen im Schlossmuseum 
Linz und in der Landesgalerie Linz 
(Schuttlebusse vom Schlossmuseum 
in die Landesgalerie)

23. Jän. bis 22. Juni 2014

informationsveranstaltung 
für Pädagoginnen:
Do, 23. Jän. 2014,
16.00 bis 18.00 Uhr
beginn im Schlossmuseum Linz, an-
schließend in der Landesgalerie Linz

Führung:
So, 26. Jän. 2014,
14.00 bis 16.00 Uh
beginn im Schlossmuseum Linz, an-
schließend in der Landesgalerie Linz

eröFF-
nUng

LandeSgaLerie
Linz

aUSSteLLUngen
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RobeRt AngeRhofeR 
MAx becKMAnn 
eRnst bARlAch 
KleMens bRosch
Albin eggeR-lienz 
MARthA elisAbeth fossl
KARl hAyd
PAul iKRAth
AlfRed Kubin 
osKAR lAsKe 
MAx liebeRMAnn 
cARl Anton Reichel 
KARl ReisenbichleR 
egon schiele 
fRitz silbeRbAueR 
Aloys WAch 
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agEs PoRtRätS VoM 
äLtERWERDEN / 2. StoCK 

Die Ausstellung AGES führt künstleri-
sche Konzepte zusammen, die sich in 
unterschiedlicher Weise und im Laufe 
verschieden langer zeitabschnitte mit 
Lebensläufen und der Veränderung 
des Selbst wie des Gegenübers befas-
sen. Mehrere zeit- und Altersphasen 
werden dabei am beispiel zahlreicher 
Porträtreihen vor Augen geführt. Auf-
fällig zeigt sich, wie sehr die Fotogra-
fie oder auch filmische Arbeiten den 
fortwährenden und unaufhaltsamen 
Wandel der Physiognomien und den 
von ihnen ausgehenden persönlichen 
Ausdruck festzuhalten vermögen. Mal 
erscheinen die Abgebildeten sprung-
haft verändert, fast ausgetauscht, 
mal nur unmerklich gewandelt. Nicht 
zuletzt erweist sich die Darstellung 
solcher Prozesse als besonders span-
nend, da sie ein vergleichendes Sehen 
herausfordern und wohl jeder ähnliche 

Veränderungen schon erlebt hat. Die 
vorgestellten künstlerischen Arbeiten 
überzeugen durch ihre konsequente 
Umsetzung, werfen Fragen um Le-
bensentwürfe, Schicksal und auf die 
Persönlichkeit wirkende Einflüsse auf. 

Mehrere Künstlerinnen und Künstler 
haben sich für ihre Arbeit ein defi-
niertes zeitraster zu eigen gemacht 
und mitunter über Jahrzehnte hinweg 
regelmäßig und in gleichem Darstel-
lungsmodus ein und dieselbe Person, 
oder auch sich selbst, porträtiert. Das 
große Faszinosum, das von diesen 
Werken ausgeht, findet sich gerade in 
der konsequent kontinuierlichen Auf-
zeichnung, dem bewussten Einhalten 
eines zeitrahmens, der eine einzige 
Stunde dauern oder auch mehrere 
Jahrzehnte umfassen kann.

LandeSgaLerie 
Linz

bis 16. Feb. 2014

Führung:
Do, 2. Jän. 2014,
19.00 bis 20.00 Uhr

Seniorenführung:
Do, 16. Jän. 2014,
14.00 bis 15.00 Uhr

Kepler Salon eXtra:
Do, 30. Jän. 2014,
19.00 Uhr

aUSSteLLUngen

obERÖStERREIChISChES 
LANDESMUSEUM

RichARd Avedon
chRistiAn  boRcheRt
RineKe dijKstRA
seiichi fuRuyA
stefAnie gRebe
Roni hoRn
WilMA huRsKAinen
AnnA jeRMolAeWA
fRiedl KubelKA
AndReAs MAdeR
MichAel MAuRAcheR
nicholAs nixon
RoMAn oPAlKA
helgA PARis
thoMAs stRuth



Der Freistädter Maler Prof. herbert 
Wagner setzte eine Idee von Kons. 
Emil Vierhauser zeichnerisch um, die 
wiederum von der Konditorei-Leb-
zelterei Lubinger verwirklicht wurde: 
Schuster, Schmied und andere hand-
werker wurden beinahe lebensgroß 
aus Lebkuchen gefertigt.

alTEs handwErk 
in süssEm klEid

MÜHLViertLer 
SCHLOSSMUSeUM 
FreiStadt

MÜHLViertLer 
SCHLOSSMUSeUM 
FreiStadt

Anlässlich des 85.Geburtstages des 
Krumauer akademischen Malers Jan 
CIhLA zeigt das Schlossmuseum 
Freistadt mit dem Regionalmuseum 
in Český Krumlov/Krumau und der 
Mühlviertler Museumsstraße einen 
Schaffensüberblick aus seinem Ate-
lier. Die bilder sind in erster Linie als 
hommage an die Allmächtigkeit der 
Natur zu verstehen. Darin kommen 
sein Feingefühl und sein Respekt vor 
der universell gültigen Gesetzmäßig-
keit und Schöpfung zum Ausdruck.

jan cihla -
SoMMERMANIFESt

Die Geschichte der Stadt zu beginn 
des 20. Jahrhunderts, in einem Ro-
man 1913 als „vergessene” Stadt be-
zeichnet, ist weitgehend unbekannt. 
Wie war die Entwicklung der Wirt-
schaft und der Gesellschaft, welche 

Persönlichkeiten haben die Stadtge-
schichte geprägt. 
Die Geschichte Freistadts zu beginn 
des 20. Jahrhunderts, dargestellt in 
bildern, Dokumenten und objekten.

1900-1914: frEisTadT
DIE VERGESSENE StADt 

MÜHLViertLer 
SCHLOSSMUSeUM 
FreiStadt

Folgende themen 
werden unter anderem behandelt:

die Freistädter 
Hochquellwasserleitung (1890)

Moderne Schulen: 
Das Freistädter Gymnasium und das 
Marianum (1890 und 1900)

das legendäre bahnprojekt
Freistadt (1913)

die Moderniesierung der Stadt 
(z. b. Pfl aserung der Gehsteige) 
(1904)

der bau des gaswerkes (1906)

bis 6. Jän. 2014 bis 6. Jän. 2014 eröffnung
Fr, 24. Jän. 2014, 19.00 Uhr
25. Jän. bis 23. März 2014

nUr
nOCH biS

06.01.
nUr

nOCH biS
06.01.
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naTur 
obERÖStERREICh

SCHLOSSMUSeUM
Linz

Die Ausstellung zeigt, wie oberös-
terreichs Landschaften mit ihrer tier- 
und Pfl anzenwelt entstanden sind. 
Kontinentalverschiebung, Eiszeiten 
und menschliche Aktivitäten sind 
nur einige Faktoren, die das heutige 
Erscheinungsbild prägten. Perlfi sch 
und höhlenlaufkäfer werden ebenso 
vorgestellt wie Dachsteinkalk und bu-
chenwald. In einer Studiensammlung 
wird Einblick in die Sammlungen des 
biologiezentrums gewährt. 

SCHLOSSMUSeUM
Linz

SCHLOSSMUSeUM
Linz

In zeitlicher Abfolge werden die 
wichtigsten Funde zur oberöster-
reichischen Alt- und Jungsteinzeit, 
sowie bronze- und Eisenzeit ge-
zeigt. Grab- und Siedlungsfunde 
veranschaulichen das Leben sowie 
den Umgang mit dem tod. Solda-
tenleben, badekultur, innovative 
bautechnik oder der handel mit 
Luxusgütern werden im bereich Rö-
merzeit thematisiert. Den Abschluss 
der Sammlungspräsentation bilden 
die bedeutenden Funde aus frühmit-
telalterlichen Gräberfeldern.

In der Sammlungspräsentation zur 
Astronomie, Physik sowie Industrie-, 
Wirtschafts- und technikgeschich-
te oberösterreichs werden themen 
rund um „oberösterreichische Astro-
nomen“, die bedeutende Sammlung 
physikalischer Lehrmittel des 18. bis 
19. Jahrhunderts – das Museum Phy-
sicum und die Studiensammlung der 
Abteilung technikgeschichte erzählt. 
Ausblicke in zeitgenössische Entwick-
lungen runden die Schau ab.

archäologiETEchnik 
obERÖStERREICh

Präsentation
„Von wegen sprachlos! 15 Jahre 
LiFetool Computer aided 
Communication“
bis 19. Jän. 2014

SCHLOSSMUSeUM
Linz

Im ersten Stock des Schlossmuseums 
wird ein überblick über die mittel-
alterliche Kunst oberösterreichs ge-
boten, von der romanischen Rieder 
Kreuzigung bis zu den Flügelaltären 
der Spätgotik. Eigene Säle sind der 
Donauschule, der (internationalen) 
Renaissance und dem barock gewid-
met. Der zweite Stock bietet Meister-
werke vom barock bis zum Jugendstil. 
Alle Facetten des Wiener biedermei-
er von der blumen- bis zur Porträt-, 
Genre- und Landschaftsmalerei sind 
vertreten. Ein höhepunkt ist der gro-
ße Makartsaal. In drei weiteren Sälen 
wird die Schenkung Kastner gezeigt, 
mit internationaler Kunst vom Mittel-
alter bis zum Expressionismus Schie-
les, Gerstls und Faistauers.

kunsTgEschichTE 

SCHLOSSMUSeUM
Linz

Gezeigt werden Musikinstrumente, 
die ab 1836 an das Museum ge-
langten. Eine Widmung des Stiftes 
Kremsmünster in diesem Jahr bildet 
den Grundstock der Sammlung. Sie 
soll den oberösterreichischen Inst-
rumentenbau anhand seiner Erzeug-
nisse und das oberösterreichische 
Musikleben in hier verwendeten Mu-
sikinstrumenten veranschaulichen. In 
einem eigenen Raum ist der „Linzer 
beethovenfl ügel“ zu sehen. 

musik-
insTrumEnTE

obERÖStERREIChISChES 
LANDESMUSEUM

SaMMLUngS-
PräSentatiOnen



bibliothek und Grafische Sammlung 
präsentieren seltene Landkarten, 
oberösterreichische ortsansichten, 
alte handschriften, wertvolle zeich-
nungen und Drucke sowie Raritäten 
aus den Sondersammlungen. beide 
Abteilungen sind wahre Schatzkam-
mern in bezug auf Kunst und Kultur 
oberösterreichs. Dreimal jährlich 
werden zusätzlich in kleinem Rah-
men Dauer- und Wechselausstellun-
gen angeboten.

sammlungEn 
grafik und 
BiBlioThEk 

SCHLOSSMUSeUM
Linz

Präsentation
„Hans Hueber (1813 – 1889) – 
Landschaften und Karikaturen: 
ausgewählte zeichnungen aus der 
grafischen Sammlung“ 
bis 9. Feb. 2014

Die Präsentation zeigt Volkskunstob-
jekte aus oberösterreich, die einen 
Querschnitt durch das kunsthand-
werkliche und volkskünstlerische 
Schaffen vorwiegend des 18. und 
19. Jahrhunderts geben, aber auch 
die Entwicklung ins 20. Jahrhundert 
aufzeigen. Die Schwerpunkte liegen 
unter anderem bei Stubeninterieurs, 
verziertem hausrat, Sandler hinter-
glasbildern, Viechtauer hausindustrie, 
Goldhauben, bemalten Möbeln und 
dem bereich Glaube und Aberglaube.

VolkskundE

SCHLOSSMUSeUM
Linz

Das Kubin-Kabinett bietet mit wech-
selnden thematischen Schwerpunk-
ten Einblicke in die weltweit größte 
Sammlung von Werken des Grafikers, 
zeichners und Schriftstellers Alfred 
Kubin. Sie umfasst über 4.000 Ein-
zelblätter und 70 Skizzenbücher und 
wird von der Grafischen Sammlung 
betreut. 

kuBin-kaBinETT

LandeSgaLerie
Linz

Die Grünanlage um das Museums-
gebäude wird seit 1996 als Skulp-
turenpark genützt. ziel dieses Aus-
stellungsbereiches im Freiraum ist es, 
einen Querschnitt des gegenwärtigen 
großformatigen skulpturalen Schaf-
fens mit speziellem bezug zu ober-
österreich zu bieten. 

skulpTurEnpark

LandeSgaLerie
Linz

obERÖStERREIChISChES 
LANDESMUSEUM

SaMMLUngS-
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kulTur-wErksTaTT
„VoN RIttERN 
UND KNAPPEN“

bei dieser Reise in das Mittelalter 
steht das Leben auf einer burg im 
Mittelpunkt. Welche bewohner 
hatte eine burg, welche Wohn- und 
Arbeitsräume versteckten sich hin-
ter den dicken Mauern, wer war 
für welche Aufgaben zuständig? 
Anhand ausgewählter originale 
der Ausstellung wird während des 
Rundgangs besonders auf die Ritter 
eingegangen: auf ihre Aufgaben, die 
lange Ausbildung und ihre aufwen-
dige und kostspielige Ausrüstung. 
Im Anschluss an den Rundgang 
fertigen wir ein Schild oder eine 
Ritterfahne an. 

SCHLOSSMUSeUM 
Linz

sEniorEnführung 
„KRIPPEN“

Früher war es in fast jedem haushalt 
tradition, eine Krippe im Advent aufzu-
stellen. Pflegen Sie noch diesen brauch 
oder ist er in unserer schnelllebigen 
zeit verloren gegangen? Genießen Sie 
in der Krippenausstellung diese beson-
dere Atmosphäre. Die Volkskundeab-
teilung zeigt ihre Schätze.

SCHLOSSMUSeUM 
Linz

termin:
Do, 2. Jän. 2014, 
14.00 bis 15.00 Uhr

information:
0732 / 77 44 19-31 (vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

termin:
Sa, 11. Jän. 2014, 
14.00 bis 16.00 Uhr
ab 6 Jahren

anmeldung und information:
0732 / 77 44 19-31 (vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

Kosten: ¤ 6

termin:
Do, 23. Jän. 2014, 
16.00 bis 18.00 Uhr
beginn im Schlossmuseum Linz, 
anschließend in der Landesgalerie Linz

anmeldung und information:
0732 / 77 44 82-49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at

termin:
Do, 2. Jän. 2014, 
10.00 bis 12.00 Uhr

anmeldung und information:
0732/ 77 44 82-49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at

Kosten: ¤ 6

2014 jährt sich der beginn des Ers-
ten Weltkriegs zum hundertsten 
Mal. Das oberösterreichische Lan-
desmuseum wird dieses schreckliche 
Ereignis der Geschichte aus speziel-
len blickwinkeln betrachten und es 
wird sowohl im Schlossmuseum Linz 
(„Vom Leben mit dem Krieg – ober-

österreich im Ersten Weltkrieg“) als 
auch in der Landesgalerie Linz („Aus 
der Sammlung: Der Erste Weltkrieg 
aus künstlerischer Sicht“) besondere 
Ausstellungen geben. Wir beginnen 
im Schlossmuseum und gehen dann 
gemeinsam in die Landesgalerie.

informaTionsVEransTalTung 
für pädagoginnEn „obERÖS-
tERREICh IM ERStEN WELtKRIEG“

SCHLOSSMUSeUM 
Linz

Durch die rosa brille werden blaue 
bananen betrachtet und der Frage 
nachgegangen, wie Farbe schmeckt, 
riecht oder klingt. Mitmachen, malen 
und kreativ sein ist nicht nur erlaubt,  
sondern erwünscht. Lass deiner Fan-
tasie freien Lauf und tauche ein in die 
bunte Welt der Farben.

fEriEn-kunsT-
wErksTaTT 

„KUNtERbUNt - 
KlAsse KUNSt“

LandeSgaLerie  
Linz

VeranStaLtUngen 
Und VerMittLUngS-
PrOgraMM

obERÖStERREIChISChES 
LANDESMUSEUM



EsprEsso con 
karl & francis

Christiane bubacz und Sigurd hen-
nemann - beide Initiatoren und Leiter 
der Espresso-Konzerte - eröffnen die 
achte Spielzeit der Espressokonzerte 
mit Musik von Schumann, Poulenc u.a. 
Mit dabei wird Österreichs bekanntes-
ter biogärtner Karl Ploberger sein, der 
sich diesmal literarisch dem thema 
Stille im Garten nähern wird. 

Karl Ploberger liest aus seinen texten 
„Stille im Garten”
Musik von Poulenc u.a.
Nadia Perathoner, Fagott
Andreas Mendel, oboe

termin:
So, 12. Jän. 2014,
11.00 Uhr

eintritt:
¤ 18 inkl. Konzert, Espresso, Kuchen 
und Führung durch die aktuelle 
Ausstellung
Karten: 0732 / 77 44 82

termin:
Do, 9. Jän. 2014
15.00 bis 16.30 Uhr

information:
0732/ 77 44 82-49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at

eintritt frei!

termin:
Do, 9. Jän. 2014
19.30 Uhr

information:
kunstpfad.at

Wer denkt nicht gern zurück an ver-
gangene zeiten. In gemütlicher At-
mosphäre bei tee, Kaffee und Keksen 
werden Erfahrungen ausgetauscht 
und in Erinnerungen geschwelgt, so-
dass die bilder zum thema bei einem 
anschließenden Rundgang durch die 
Ausstellung noch lebendiger werden. 
zum ersten Mal findet das Erinne-
rungscafe in der Landesgalerie Linz 
statt. Die Ausstellung beschäftigt 
sich mit dem thema Fotografie und 
wie die Künstler Jung und Alt mit der 
Linse des Fotografen sehen.

Programm:
Pedro Velazquez Diaz, tenor
Elisabeth breuer, Sopran
takeshi Moriuchi, Klavier

ErinnErungscafE
„PoRtRätS – JUNG 
UND ALt MIt DER LINSE
DES PhotoGRAPhEN“

nEujahrskonZErT
VERANStALtEt VoN 
DER GALERIE StANDL

LandeSgaLerie  
Linz

LandeSgaLerie  
Linz

LandeSgaLerie  
Linz

diEnsTags kam-
mErmusik in linZ 
MINEttI QUARtEtt

sEniorEnführung 
„AGES. PoRtRätS VoM 
äLtERWERDEN“

Das MINEttI QUARtEtt spielt Wer-
ke von Joseph haydn (Streichquar-
tett Es-Dur, op.33 Nr.2, hob.III:38 

„Der Scherz“), Arvo Part (Summa & 
Fratres für Streichquartett), Felix 
Mendelssohn bartholdy (Streich-
quartett Nr.4 e-moll, op.44 Nr.2) 
und Franz Schubert (Klavierquintett 
A-Dur D667 „Forellenquintett“).

Die Ausstellung AGES führt künst-
lerische Konzepte zusammen, die 
sich in unterschiedlicher Weise und 
im Laufe verschieden langer zeit-
abschnitte mit Lebensläufen und 
der Veränderung des Selbst wie des 
Gegenübers befassen. Mehrere zeit- 
und Altersphasen werden dabei am 
beispiel zahlreicher Porträtreihen vor 
Augen geführt. Auffällig zeigt sich, 
wie sehr die Fotografie oder auch 
filmische Arbeiten den fortwähren-
den und unaufhaltsamen Wandel der 
Physiognomien und den von ihnen 
ausgehenden persönlichen Ausdruck 
festzuhalten vermögen. 

LandeSgaLerie
Linz

LandeSgaLerie
Linz

termin:
Di, 14. Jän. 2014,
20.00 Uhr

termin:
Do, 16. Jän. 2014, 
14.00 bis 15.00 Uhr

information:
0732/ 77 44 82-49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at

VeranStaLtUngen 
Und VerMittLUngS-
PrOgraMM
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LandeSgaLerie
Linz

LandeSgaLerie
Linz

termin:
So, 26. Jän. 2014,
17.00 Uhr

termin:
So, 19. Jän. 2014, 
11.00 Uhr

information und anmeldung:
Eintritt: ¤ 18 inkl. Konzert, Espresso, 
Kuchen und Führung durch die 
aktuelle Ausstellung
Karten: 0732 / 77 44 82

KULtUrqUartier 
UrSULinenHOF

LandeSgaLerie
Linz

bereits zum dritten Mal informieren 
wir Sie exklusiv über das Programm 
und die Kunstvermittlungsaktivitä-
ten 2014 des oberösterreichischen 
Landesmuseums, des Kunstmuse-
ums Lentos, des Nordicos und des 
Kulturquartiers. Die Leiterinnen der 
jeweiligen Kunst- bzw. Kulturvermitt-
lung stellen Ihnen die Programme vor 
und stehen Ihnen für Rückfragen zur 
Verfügung. 

Es gibt einen weiteren Liedschwer-
punkt mit Robert Schumanns Dich-
terliebe und dem sensiblen Liedsän-
ger Jaques Le Roux. Lassen Sie sich 
verwöhnen bei Espresso und frisch-
gebackenen Kuchen des Café Meier 
im Festsaal der Linzer Landesgalerie. 
Und auch im achten Jahr bleiben wir 
unserem Motto treu: kurz, sinnlich 
und leidenschaftlich!

Dichterliebe von Robert Schumann 
u.a. Jacques le Roux, tenor

Anlässlich des internationalen „tag 
des Gedenkens an die opfer des Na-
tionalsozialismus“ (27. Jänner) spie-
len die beiden italienischen Künstler 
Francesca Canali und Fausto Quinta-
ba ein Programm, das Werke für Flöte 
und Klavier von Komponisten enthält, 
die während des Nazi-Regimes mit 
Aufführungsverbot belegt waren 
oder verfolgt wurden (Werke von 
Mendelssohn, Weigl, bartok u. a.).

Der bekannte theologe und Psycho-
therapeut Dr. Arnold Mettnitzer hält 
einen Impulsvortrag zum thema „Die 
Kunst des Alterns“. „Das Alter macht 
alt, sonst gar nichts“, sagt der große 
Erzähler Knut hamsun. Demgegen-
über behaupten die Italiener: „Das 
Alter ist die transparenz des Lichts!“ 
Damit meinen sie, dass ein Mensch 
niemals so durchsichtig und klar ist 
wie im herbst des Lebens. Der Vor-
trag versucht zu einem Perspektiven-
wechsel einzuladen. beim Prozess des 
Alterns geht es nämlich nicht um Resi-
gnation und Pessimismus, sondern um 
Reife, Erntedank und Lebensqualität. 
Anschließend lädt Arnold Mettnitzer 

zu einer persönlichen Führung durch 
die Ausstellung „AGES. Porträts vom 
älterwerden“ ein.
 
Dr. Arnold Mettnitzer wurde 1952 in 
Gmünd geboren, studierte theolo-
gie in Wien und Rom. 1991 - 1996 
Lehranalyse bei Erwin Ringel und 
Ausbildung zum Psychotherapeuten 
(Individualpsychologie) in Wien. Seit 
1996 arbeitet er als Psychotherapeut 
in freier Praxis in Wien und hält euro-
paweit Vorträge und Seminare zu Fra-
gen von Lebensqualität und seelischer 
Gesundheit. Sein letztes buch „Steh 
auf und geh“ ist eben im Styria Verlag 
erschienen.

termin:
Do, 30. Jän. 2014, 
18.00 bis 20.00 Uhr 

information und anmeldung:
0732 / 77 44 82 - 49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at

termin:
Do, 30. Jän. 2014, 
19.00 Uhr

eintritt frei

information:
mettnitzer.at

lEhrErinnEn-
soirEE   

„VoRStELLUNG JAhRES-
PRoGRAMM 2014“

EsprEsso con 
jacquEs

sonnTagsmusik  
im salon

kEplEr salon EXTra 
DIE KUNSt DES ALtERNS

VeranStaLtUngen 
Und VerMittLUngS-
PrOgraMM
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biOLOgiezentrUM
Linz

biOLOgiezentrUM
Linz

biOLOgiezentrUM
Linz

biOLOgiezentrUM
Linz

aspEkTE Zu Bio-
logiE und öko- 
logiE hEIMISChER 
EULEN,  ALS GRUND-
LAGE FüR DEREN  
bEStANDSERFASSUNG

mykologischEr 
arBEiTsaBEnd

EnTomologischEs 
sEminar

BoTanischEr 
arBEiTsaBEnd

Vortrag, Prof. Dr. Wolfgang Scherzinger, 
bischofswiesen: In Österreich sind bis zu 
10 Eulenarten nachgewiesen. Wenn sie 
auch von den talauen bis in berglagen 
über der Waldgrenze siedeln können, so 
bleiben sie auf Grund ihrer vorwiegend 
dunkelaktiven Lebensweise eher unauf-
fällig – und sind entsprechend schwierig 
nachzuweisen. 

bei den Arbeitsabenden sollen selbst-
gesammelte Pilze mitgebracht und 
dann gemeinsam, unter fachkundiger 
Anleitung, bestimmt werden.

Neben der Möglichkeit Pflanzen 
zu bestimmen, können bei den zu-
sammenkünften der botanischen 
Arbeitsgemeinschaft Erfahrungen 
ausgetauscht werden. Interessierte 
sind willkommen!

Die Arbeitsabende ermöglichen ei-
nen Meinungsaustausch über ento-
mologische themen, wie Fragen zur 
bestimmung von Insekten und Infor-
mationen über neue Literatur.

termin:
Do, 9. Jän. 2014,
19.00 Uhr

termine: 
Mo, 13., 27. Jän. 2014,
18.30 Uhr

termine:
Do, 16., 30. Jän. 2014,
17.00 Uhr

termin: 
Fr, 17. Jän. 2014,
19.00 Uhr

aUSSteLLUngS- 

betrieb iM BiologiE- 

ZEnTrum linZ biS 

04.14 geSCHLOSSen

VeranStaLtUngen 
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obERÖStERREIChISChES 
LANDESMUSEUM



bis 21.00 Uhr sind die Landesgalerie 
Linz und der Südtrakt des Schloss-
museums Linz am Donnerstag für 
Sie geöffnet. Um 19.00 Uhr können 
Sie immer am ersten Donnerstag im 
Monat an einem Ausstellungsrund-
gang teilnehmen. Die Abendführung 
gibt die Möglichkeit, die Ausstellung 
abseits des besucherhauptstroms in 
ruhiger und entspannter Atmosphäre 
zu betrachten.

Wir bieten jeden Sonntag im Schloss-
museum Linz um 14.00 und 15.00  Uhr 
eine Führung an. In der Landesgalerie 
Linz gibt es jeden Sonntag zu den 
aktuellen Ausstellungen eine Kunst-
auskunft von 14.00 bis 16.00 Uhr. be-
sucherInnen sind herzlich eingeladen, 
mit unseren VermittlerInnen die Aus-
stellungen und Sammlungen von einer 
anderen Sichtweise kennenzulernen. 

donnErsTag-
aBEnds

musEum 
am sonnTag

SCHLOSSMUSeUM
LandeSgaLerie
biOLOgiezentrUM

SCHLOSSMUSeUM
LandeSgaLerie
biOLOgiezentrUM

kulTurVErmiTT-
lung für kindEr, 
jugEndlichE und 
ErwachsEnE

SCHLOSSMUSeUM
LandeSgaLerie
biOLOgiezentrUM

Workshops, Führungen, Geburts-
tagsfeiern, Feste, Aktivblätter und 
vieles mehr… 
Gerne bieten wir die Möglichkeit, für 
Gruppen ab 8 Personen ein individu-
elles Programm zusammenzustellen. 
Die Angebote werden dabei dem Al-
ter und den Interessensschwerpunk-
ten angepasst, um den Museumsbe-
such zu einem besonderen Erlebnis 
zu machen.

In gemütlicher Runde mit Kaffee, tee 
und Kuchen tauschen wir Lebenserin-
nerungen aus und lassen die Vergan-
genheit lebendig werden. bringen Sie 
Fotos oder andere persönliche Doku-
mente mit oder kommen Sie einfach 

als Gast und hören zu! zusätzlich zu 
den öffentlichen Veranstaltungen 
können Gruppen einen eigenen ter-
min für ein Erinnerungscafe zu einem 
thema nach Wahl vereinbaren.

OberöSterreiCHiSCHeS
LandeSMUSeUM

IhRE
LEbENSERINNERUNGEN

im musEum

Seniorenführung jeden ersten und 
dritten Donnerstag im Monat von 
14.00 bis 15.00 Uhr

informationen & Kontakt: 
0732 / 77 44 82–49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at
www.landesmuseum.at

buchungen mindestens 2 Wochen 
vor dem gewünschten termin!

Landesgalerie Linz 
9. Jän. 2014, 15.00 Uhr: „Porträts 

– Jung und Alt mit der Linse des 
Photographen“

Schlossmuseum Linz
Ausgehend von der Ausstellung zum 
Ersten Weltkrieg sprechen wir 2014 
über folgende zeitübergreifenden 
themen (Erinnerungen aus allen 
Jahrzehnten sind willkommen!):

13. März 2014, 15.00 Uhr: „In der 
Schule – Erlebnisse im 
Klassenzimmer“

8. Mai 2014, 15.00 Uhr: 
„Familiengeschichte(n) – meine 
Großeltern, Eltern, Geschwister, …“

10. Juli 2014, 15.00 Uhr: „hand-
geschriebenes und gedruckte 
zeitzeugnisse – tagebücher, briefe, 
zeitungen......“                                          

11. Sept. 2014, 15.00 Uhr: „Kriegs-
wunden – körperliche und seelische 
Verletzungen“

13. Nov. 2014, 15.00 Uhr: „Kochen 
in der Not – sparsame Rezepte“

treffpunkt:
jeweils um 15.00 Uhr an der Muse-
umskassa. eintritt ist frei!

informationen: 
0732 / 77 44 19-31 (vormittags)

Erinnerungscafe
  

  2014
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dOnnerStag
02.01.

SOnntag
05.01.

dOnnerStag
09.01.

dOnnerStag
09.01.

SaMStag
11.01.

SOnntag
12.01.

MOntag
13.01.

dienStag
14.01.

dOnnerStag
16.01.

führung  
„krippEn“

19.00 – 20.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

führung „agEs. porTräTs 
Vom älTErwErdEn“ 

19.00 – 20.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

ErinnErungscafE  
„porTräTs – jung und alT 
miT dEr linsE dEs  
phoTographEn“

15.00 – 16.30 Uhr,
Landesgalerie Linz

kunsTauskunfT  
Zur akTuEllEn  
aussTEllung

14.00 – 16.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

kunsTauskunfT Zur 
akTuEllEn aussTEllung

14.00 – 16.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

führung  
„krippEn“

14.00 – 15.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

führung  
„krippEn“

15.00 – 16.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

VorTrag  
„aspEkTE Zu BiologiE  
und ökologiE  
hEimischEr EulEn“

19.00  Uhr, 
biologiezentrum Linz

sEniorEnführung  
„agEs. porTräTs Vom  
älTErwErdEn“ 

14.00 - 15.00  Uhr, 
Landesgalerie Linz

BoTanischEr  
arBEiTsaBEnd

17.00 Uhr,
biologiezentrum Linz

sEniorEnführung  
„krippEn“

14.00 – 15.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

fEriEn-kunsT-wErksTaTT 
„kunTErBunT –  
klassE kunsT Zum  
ThEma farBE“

10.00 - 12.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

kulTur-wErksTaTT  
„Von riTTErn  
und knappEn“

14.00 – 16.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

führung 
„fEsTE fEiErn“

14.00 – 15.30 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

EsprEsso con  
karl & francis

11.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

mykologischEr  
arBEiTsaBEnd

18.30  Uhr, 
biologiezentrum Linz

diEnsTags kammEr- 
musik in linZ

20.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

nEujahrskonZErT 
VEransTalTET Von  
dEr galEriE sTandl

19.30 Uhr,
Landesgalerie Linz

KaLender

obERÖStERREIChISChES 
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informaTions- 
VEransTalTung für 
pädagoginnEn  

„oBErösTErrEich im  
ErsTEn wElTkriEg“

16.00 – 18.00 Uhr, 
beginn Schlossmuseum Linz,
anschließend Landesgalerie Linz

MOntag
27.01.

SOnntag
26.01.

Freitag
24.01.

komBiniErTE führung  
„Vom lEBEn miT dEm kriEg 
oö im ErsTEn wElTkriEg“&  

„aus dEr sammlung:  
dEr ErsTE wElTkriEg aus 
künsTlErischEr sichT“

14.00 – 16.00 Uhr, 
beginn Schlossmuseum Linz, 
anschließend in der Landesgalerie Linz

lEhrErinnEn-soiréE 
„VorsTEllung  
jahrEsprogramm 2014“, 

18.00 – 20.00 Uhr, 
Kulturquartier Ursulinenhof

dOnnerStag
23.01.

dOnnerStag
30.01.

SOnntag
26.01.

kunsTauskunfT Zur 
akTuEllEn aussTEllung

14.00 – 16.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

kEplEr salon EXTra  
diE kunsT dEs alTErns

19.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

sonnTagsmusik  
im salon

17.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

mykologischEr  
arBEiTsaBEnd

18.30  Uhr, 
biologiezentrum Linz

BoTanischEr  
arBEiTsaBEnd

17.00  Uhr, 
biologiezentrum Linz

MittWOCH
22.01.

Freitag
17.01.

SOnntag
19.01.

kunsTauskunfT Zur 
akTuEllEn aussTEllung

14.00 – 16.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

EnTomologischEs  
sEminar

19.00 Uhr,
biologiezentrum Linz

führung  
„fEsTE fEiErn“

14.00 – 15.30 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

EsprEsso con  
jacquEs

11.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

Eröffnung  
dEr aussTEllungEn  

„Vom lEBEn miT dEm  
kriEg – oBErösTErrEich  
im ErsTEn wElTkriEg“ &  

„aus dEr sammlung:  
dEr ErsTE wElTkriEg 
aus künsTlErischEr  
sichT“

18.00 Uhr, 
beginn Schlossmuseum Linz, 
anschließend in der Landesgalerie Linz

neU!

Eröffnung „1900-1914: 
frEisTadT diE  
VErgEssEnE sTadT“

19.00 Uhr, 
Mühlviertler Schlossmuseum 
Freistadt

neU!

KaLender

obERÖStERREIChISChES 
LANDESMUSEUM



änderungen vorbehalten!

Kultur- und Kunstgeschichte, 
Sonderausstellungen

Moderne und zeitgenössische 
Kunst, Sonderausstellungen

Naturhistorische AusstellungenDirektion, Verwaltung, 
Bibliothek

Impressum

herausgeber I oberösterreichisches Landesmuseum, Für den Inhalt verantwortlich I Wissenschaftliche Direktorin Dr. Gerda Ridler, Kaufmännischer Direktor Dr. Walter Putschögl, Redaktion I Sandra biebl, tel. 0732 / 77 44 82-68, 

s.biebl@landesmuseum.at, Layout I Gruppe am Park / buchegger, Denoth. / haslinger, Keck, herstellung I Druckerei Estermann, Fotorechte I titelseite zur Ausstellungsreihe „oberösterreich im Ersten Weltkrieg“: Auszug einer 

Maschinengewehrabteilung aus Linz © K. u. k. Infanterieregiment Nr. 14 „Ernst Ludwig Großherzog von hessen und bei Rhein“ I Seite 5, 21: Auszug einer Maschinengewehrabteilung aus Linz © K. u. k. Infanterieregiment Nr. 14 

„Ernst Ludwig Großherzog von hessen und bei Rhein“ I Seite 7, 32: Lebensmittelfrau © heeresgeschichtlichen Museum Wien I Seite 9: Peter Schlör, La Solana, 2012 Courtesy: Arte Giani, Frankfurt, Arthobler, zürich, Nusser & 

baumgart, München, Galerie zimmermann, Mannheim I Seite 10: Klemens brosch, Gib uns heute unser täglich brot, 1916 © oberösterreichisches Landesmuseum I Seite 15, 33: Foto von Leopold Rubringer, 1890 © Mühlviertler 

Schlossmuseum Freistatt  I Seite 19: Alfred Kubin, Seele eines Kindes, um 1905, © VbK Wien, 2013 I Seite 30: Rineke Dijkstra: Almerisa, Wormer, the Netherlands, June 23, 1996 © Courtesy the artist and Galerie Max hetzler, 

berlin, Das oberösterreichische Landesmuseum hat sich bemüht, alle bilder in Absprache mit den Rechtinhabern abzudrucken. bei bildern deren bildrechte nicht ausfi ndig gemacht werden konnten, werden Rechtinhaber gebeten, 

sich an das oberösterreichische Landesmuseum zu wenden. Kurzfristige terminänderungen vorbehalten!

4040 Linz I J.-W.-Klein-Straße 73
t +43 (0)732 / 75 97 33-0
F +43 (0)732 / 75 97 33-99
bio-linz@landesmuseum.at
www.biologiezentrum.at
Mo bis Fr: 9 – 17 Uhr, 
So und Fei: 10 – 17 Uhr,
Sa geschlossen
Eintritt frei! 

4020 Linz I Schlossberg 1
t +43 (0)732 / 77 44 19-0
F +43 (0)732 / 77 44 19-29
schloss@landesmuseum.at
www.schlossmuseum.at
Di, Mi, Fr: 9 – 18 Uhr, Do: 9 – 21 Uhr,
Sa, So und Fei: 10 – 17 Uhr,
Mo geschlossen
Eintritt: ¤ 6,50 | Ermäßigt: ¤ 4,50

4010 Linz I Museumstraße 14
t +43 (0)732 / 77 44 82-0
F +43 (0)732 / 77 44 82-66
galerie@landesmuseum.at
www.landesgalerie.at
Di, Mi, Fr: 9 – 18 Uhr, Do: 9 – 21 Uhr,
Sa, So und Fei: 10 – 17 Uhr,
Mo geschlossen
Eintritt: ¤ 6,50 | Ermäßigt: ¤ 4,50

4010 Linz | Museumstraße 14
t +43 (0)732 / 77 44 82-0
F +43 (0)732 / 77 44 82-66
direktion@landesmuseum.at
www.landesmuseum.at

nähere informationen
(Kontakt, öffnungszeiten etc.) 
zu den außenstellen fi nden Sie 
auf unserer Website: 
www.landesmuseum.at

besuchen Sie uns auch 
auf Facebook!
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biologiezentrum Linz
Anton-bruckner-Gedenkstätte Ansfelden

*(Geschlossen: Wiedereröffnung 2014)

Außenstelle Welser Straße

Freilichtmuseum Sumerauerhof St. Florian

Kubin-haus zwickledt

Mühlviertler Schlossmuseum Freistadt

oberösterreichisches 

Schifffahrtsmuseum Grein

Photomuseum bad Ischl

Stelzhamer-Gedenkstätte Pramet

Wehrkundliche Sammlung 

Schloss Ebelsberg
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Ausstellungsbetrieb im biologie-
zentrum Linz bis 04.14 geschlossen.

aLLgeMeineS



schlossmusEum
linZ

Vom Leben mit dem Krieg 
Oberösterreich im ersten 
Weltkrieg
Eröffnung: Mi, 22. Jän. 2014, 
18.00 Uhr, 23. Jän. bis 16. Nov. 
2014

landEsgalEriE
linZ

Candida Höfer 
düsseldorf 
Eröffnung: Mi, 5. März 2014, 
19.00 Uhr, 6. März bis 25. Mai 
2014

nicole Six/Paul Petritsch
Eröffnung: Mi, 11. Juni 2014, 
19.00 Uhr, 12. Juni bis 28. Sept. 
2014

BiologiEZEnTrum 
linZ

tintenfisch & 
ammonit
Eröffnung: Do, 10. April 2014, 
19.00 Uhr, 11. April bis 19. okt. 
2014

Mehr dazu unter: 
www.landesmuseum.at
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